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Entwicklung im Programm JOBSTARTEREntwicklung im Programm JOBSTARTER

Förderrichtlinie 2007: 
Unternehmen in Schulen

Förderrichtlinie 2008: 
Kooperation Schule-Wirtschaft / 

Berufemarketing



Ergebnisse der JOBSTARTERErgebnisse der JOBSTARTER --ProjektbefragungProjektbefragung

• Ca. 50 % der Projekte haben Probleme bei der Besetzung 
akquirierter Ausbildungsplätze

• je besser die wirtschaftlichen Zukunftschancen desto schwieriger

war die Besetzung

• je dichter die Besiedelung desto schwieriger war die Besetzung



SchlSchl üüsselrolle beim Besetzungsproblem in sselrolle beim Besetzungsproblem in 
Bezug auf die Jugendlichen Bezug auf die Jugendlichen 
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Jugendliche nutzen ihre Chancen nicht!Jugendliche nutzen ihre Chancen nicht!

• Jugendliche kennen nur wenige der 349 Ausbildungsberufe –

sehr eingeschränktes Berufswahlverhalten

• Viele Berufsbilder sind aufgrund von mangelnden 

Informationen unbeliebt

• Mögliche (Aufstiegs-) Chancen in vielen Berufen sind nicht 

bekannt



1. Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 31.741
2. Bürokaufmann/Bürokauffrau 22.949
3. Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 21.495
4. Verkäufer/-in 21.342
5. Industriekaufmann/Industriekauffrau 19.111
6. Koch/Köchin 18.404
7. Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel 15.351
8. Friseur/Friseurin 14.234
9. Industriemechaniker/-in 14.234
10. Medizinische Fachangestellte 13.859

Gesamt 193.678

Die im Jahr 2006 am hDie im Jahr 2006 am h ääufigsten begonnen 10 ufigsten begonnen 10 
BerufsausbildungenBerufsausbildungen

das sind 34% aller begonnen Berufsausbildungen (576.153)
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SchlSchl üüsselrolle beim Besetzungsproblem in sselrolle beim Besetzungsproblem in 
Bezug auf die BetriebeBezug auf die Betriebe





Betriebe nutzen die MBetriebe nutzen die M ööglichkeiten der dualen glichkeiten der dualen 
Berufsausbildung nichtBerufsausbildung nicht

•• Vielfalt der BerufeVielfalt der Berufe
•• 53 neue oder modernisierte Berufe seit 200553 neue oder modernisierte Berufe seit 2005
•• Koexistenz von zweiKoexistenz von zwei-- und dreijund dreijäährigen Berufenhrigen Berufen
•• MMööglichkeiten der Zusatzqualifikationen wglichkeiten der Zusatzqualifikationen wäährend der hrend der 

ErstausbildungErstausbildung
•• VerbundausbildungVerbundausbildung
•• Duales StudiumDuales Studium



Verbreitung von neuen & modernisierten Verbreitung von neuen & modernisierten 
Berufen durch das BIBBBerufen durch das BIBB

• Bundesgesetzblatt

• Medien: Presseerklärung, Anfragen von Medien, Zeitungsartikel

• Messen, Fachtagungen

• Vorstellung bei Arbeitsagenturen, Kammern, 

Fachverbänden

• Publikationen: „Ausbildung Gestalten –

Umsetzungshilfen & Praxistipps“



Beispiele von BranchenBeispiele von Branchen -- &  &  
BerufemarketingBerufemarketing auf Bundesebeneauf Bundesebene



berufs- und branchenspezifisch

regionalspezifisch

zielgruppenspezifisch

BerufemarketingBerufemarketing sollte sein ...sollte sein ...


